
01 Feuerwehren können nach Elementarereignissen nicht überall 

zeitgleich sein

02 Die größte Gefahr wird zuerst bekämpft 

03
Die Prioritätenabfolge lautet: Menschen- und Tierrett ung, Ortsschutz 
und ggfs. Dammschutz, Sicherung kriti scher Infrastruktur, Objektschutz, 
technische Hilfeleistung

04 Feuerwehr & Bevölkerung ergeben im Zusammenwirken einen 
opti malen Ressourceneinsatz

05
Bei größeren (Elementar)Ereignissen sind die Kapazitäten der örtlichen 
Einsatzkräft e begrenzt. In solchen Fällen wird überörtliche Hilfe der 
Feuerwehren organisiert.

06
Feuerwehr hilft  Menschen dort, wo es gerade am dringendsten bzw. 

nöti gsten ist

07
Feuerwehr ist nicht für alle Probleme da und kann auch nicht alle 

Probleme lösen

08 Feuerwehr ist ein Ehrenamt

09 Feuerwehr ist kein Reinigungsdienst

10 Feuerwehr ist keine Selbstverständlichkeit

10 Dinge, die Sie über den 

Feuerwehreinsatz bei Hochwasser 

wissen sollten

in Kooperati on mit
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